
rungsproblem“ ale Anhang 1m Wortlaut ab- Verstehen anderer Kirchen und cOhristlicher
gedruckt ist. Gemeinschaften bemühen sucht.

ıne Darstellung der römisch-katholischenDiese Inhaltsangabe erschien unlls nötig, Kirche steht ZWaTl als Leitbild Anfang,die umfassende Anlage des In dieser
OTmM erstmaligen Buches sichtbar doch beschränkt sich der Herausgeber 1n den
machen. ist dringend wünschen, daß ann folgenden 2639 Stichworten auf ıne
endlich auch die deutschen Kirchen sich nicht objektive Bestandsaufnahme, aufgegliedert
Jänger einer Erörterung dieser gewiß nicht nach Anschrift, Geschichte, Lehre, Vertas-

SUNS und zwischenkirchlicher Mitgliedschafteinfachen Probleme entziehen. Das mutige der einzelnen Kirche. Gemeinschaft, Organi-Wort des Präses der Evangelischen Kirche
satıon der Sekte Ein dritter eil enthält1m Rheinland gibt hofftentlich einen weiteren

Anstoß azuı. die Statistiken, die WITr reilich der besseren
und schnelleren Benutzbarkeit halber lieber

Die Aufgabe wird dringlicher, als den jeweiligen Artikeln beigefügt gesehenWIr nicht hne weıteres den pragmatischen hätten.
Gedankengängen unNnseTeTr britischen, qmer1-
kanischen und schwedischen Brüder fol- Verschiedentlich fehlt noch den rech-
VCH und Iso einen theolo- ten Proportionen, die Wichtiges Von weniger

Wichtigem abheben. So wird die seitgischen Unterbau brauchen, der gelegentlich fast wel ahrhunderten ausgestorbeneauch bei Fagley vermißt werden Mag, wenn „Ronsdortfer Sekte verhältnismäßig aAaus-der Leser NUur VonNn deutscher theologischer
Grundsätzlichkeit denken bereit ist. ührlich abgehandelt, während demgegen-

ber der knappe Artikel „Weltrat der Kir-
Ausgezeichnete Anmerkungen und ein chen“ (warum nicht der offizielle Name

Literaturverzeichnis vervollständigen „OÖOkumenischer Kat der Kirchen“?) aum
nicht NUr das Buch, sondern geben zudem befriedigen kann, zumal die SachangabenHiltfe für jeden, der weiter ın die Sache ein- unter „Verfassung“ von Fehlern geradezudringen 1l der muß immeln. Auch andere ökumenische Orga-

Gerhard Stratenwerth nisatiıonen erfreuen sich nicht gerade einer
eingehenden und zutreffenden Würdigung.

Für den nichtinformierten Leser muß es  S
NACHSCHLAGEWERKE auch verwirrend wirken, daß mit der van-

gelischen Kirche in Deutschland verbundene
Johannes Gründler, Lexikon der christlichen deutschsprachige Gemeinden 1m Ausland

Kirchen und Sekten. Unter Berücksichti- nicht als solche gekennzeichnet sind, SOM

SUuNs der Missionsgesellschaften und ZW1- ern sich noch azu lückenhaftt reg1-
schenkirchlichen Organisationen. Toß- striert wahllos in der Masse der Kirchen
oktav, Bände. Band XVI Seiten und und Sekten verstreut finden, obwohl das
812 Spalten; Band Il VI Seiten, 566 Spal- Kirchliche Außenamt der EKD 1er sicher-
ten und E Seiten Register. Verlag Her- Auskünften bereit SEeEWESCH
erT, Wien-Freiburg-Basel 1961 Preis des wäre.
gYanzen Werkes geb 1n Leinen 7 8.— Irotz solcher und ähnlicher Ausstellun-
Es ist eın kühnes Unterfangen, die christ- gen wird inan der Gesamtleistung seinen

lichen Kirchen und Sekten vollständig eli- Respekt nicht können. nforma-
fassen und darstellen wollen. Nur WerI tionen, die sich auf eine Vielzahl von
Je einem lexikalischen Werk mitgearbei- Handbüchern verteilen, sind hier auch für

den ökumenischen Gebrauch ogriftbereittet hat,; vermMag elch immense
Arbeit In diesen beiden Bänden steckt, und sammengestellt und durch ein 73 Seiten
das wird ihn auch Von vornherein LUr Nach- zählendes Personen-, TtS- und Sachregister
sicht iın der Kritik anhalten. Daß dieses in leicht aufzufinden.
seiner Art erstmalige und einzigartıge Nach-
schlagewerk von römisch-katholischer Seite Die Religion In Geschichte und Gegenwartherausgegeben worden ist, sollte zudem als Handwörterbuch für Theologie
ein weiteres Zeichen dafür WeTl- und Religionswissenschaft. Dritte, völligen, wie sehr inan sich jetz auch 1ın der Neu bearbeitete Auflage. Textbände und
Kirche Roms das Kennenlernen und Registerband. In Gemeinschaft mit

314


